
Eine Chance für Täter*innen eine 
Alternative zu ihrem bisherigen 
erlerntem Verhalten 
kennenzulernen.

Syst. 
Anti-Gewalt-Training 

im 
Jugendstrafverfahren

#SAGT

Gemeinsam für eine 
bessere Zukunft!

Kontakt und Infos

Stadt Braunschweig
Jugendhilfe im Strafverfahren
 
Daniel Griethe
Sys. Anti-Gewalt-Trainer

Tel. 0531 4708458 
daniel.griethe@braunschweig.de

Syst. Anti-Gewalt-Training

Informationen
für Jugendliche, Eltern und 

Heranwachsende  

JUHIS

Sozialer Trainingskurs

Gespräch statt Strafe

Kompetenz Training

Täter-Opfer-Ausgleich

Verkehrssicherheitsseminar

Intensiv- und Schwellentäter Intervention



Voraussetzung: Die jungen 
Menschen sind zwischen 14 und 21 
Jahren.

Erstgespräche: Es wird mit den 
durchführenden Trainer ein 
Erstgespräch geben, im welchen die 
Ursachen für ihr Verhalten erörtert 
werden. 

Gruppenphase: Die Gruppenphase 
dauert 6 Monate und findet an 
einem festen Wochentag für drei 
Stunden statt. 

Abschluss: Am Ende jeder 
Gruppenphase wird die Entwicklung 
von allen Teilnehmer*innen 
reflektiert .

Was ist der Syst. 
Anti-Gewalt-Training(SAGT)?

Das SAGT ist eine Gruppenarbeit, welche 
durch konfrontative Methoden den 
Teilnehmer*innen helfen soll, 
festgesetzte Verhaltensmuster 
aufzubrechen und ihnen neue 
Alternativen zeigt. 

Wie läuft das SAGT ab?
Warum ist das SAGT wichtig?

Die Teilnehmer*innen haben 
die Möglichkeit in dieser 
Gruppenarbeit, innerhalb 
eines geschützten Rahmen, 
an Thematiken zuarbeiten, 
welche die Ursache ihrer 
Gewalt sind.
Dies ist ein Ort in dem 
Lernfelder wie 
Impulskontrolle, Gefühle, 
Reflektieren und Empathie 
behandelt werden.

Die jungen Menschen sollen 
die Möglichkeit erhalten sich 
Dinge anzueignen, welche sie 
bis jetzt nicht erlernen 
konnten. 


